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>> Ob Biedermeierschloss in 
Kärnten, barocker Weinlese-
hof in der Wachau oder luxu-
riöses Renaissance-Schloss 
in Ungarn, die Kooperation der 
Schlosshotels & Herrenhäuser 
steht seit 45 Jahren für stilvollen 
Urlaub in geschichtsträchtigen 
Anwesen. Zur Auswahl stehen 
rund 70 Häuser in Österreich, 
Ungarn, Bayern, Kroatien, Süd-
tirol, Tschechien, Slowenien und 
Venetien. Allen gemeinsam ist 
Leidenschaft für Tradition, Ge-
schichte und Gastlichkeit, dabei 
spricht aber jeder sein eigenes 
Zielpublikum an. Das Hoteldorf 
Grüner Baum in Bad Gastein, 
ein einst von Erzherzog Johann 
errichtetes Jagdhaus, heißt 
Wellness-Urlauber willkommen, 
während das Deuring Schlössle 
mit einem rustikalen Rittersaal 
und idyllischen Blick auf den 
Bodensee vor allem Gourmets 
nach Bregenz lockt. Gelebte 
Wein-Tradition ist das Herzstück 
der Schlosshotel-Winzer. Neben 
dem Weingut Holzapfel in der 
Wachau, in dem bereits seit 700 
Jahren edle Tropfen gekeltert 
werden, ist nun auch das Wein-
gut Bründlmayer im Kamptal Teil 
der Kooperation.

WEITERE INFOS: 

Schlosshotels &  
Herrenhäuser 
Moosstraße 60,  
5020 Salzburg 
Tel.: 0662/83 06 81 41 
 info@schlosshotels.co.at,  
www.schlosshotels.co.at
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DIE ENTSCHEIDUNG FÜR DAS 
PASSENDE HOTEL fällt nicht 

mehr nur aufgrund der Sterne-
Anzahl. Immer öfter werden 
für die Auswahl der Unterkunft 
Online-Gästebewertungen zu-
rate gezogen. Hotel.info, eine 
Online-Plattform für Hotelre-
servierungen, hat jene Hotels, 
die von den Buchungskunden 
besonders gut bewertet wur-
den, mit dem Signet „Top Ra-
ted Hotel 2010“ ausgezeichnet. 
Den ersten Platz sicherte sich 
das Hotel Goritschnigg in Vel-
den, gefolgt vom Steinerwirt in 
Lofer und dem Hotel Christ-
kindlwirt in Steyr. 

„Mit dem Signet bieten wir 
unseren Hotelpartnern die 
Möglichkeit, ihre gute Repu-
tation einer breiteren Öffent-

lichkeit gegenüber präsentie-
ren zu können“, so Timo Vav-
rinec, Unternehmenssprecher 
von hotel.info. Um für die Aus-
zeichnung berücksichtigt zu 
werden, musste die Kunden-
bewertung beim Höchstwert 
von 10,0 mindestens bei 7,5 
liegen. „Die durchschnittliche 
Gastbewertung liegt bei einem 
Wert von knapp 7, wobei die-
ser Wert schon als ‚solide‘ ein-
zustufen und ein Wert von 7,5 
sogar schon als gut zu bewerten 
ist“, erklärt Aleksander Szumi-
las, Junior Manager der Unter-
nehmenskommunikation von 
hotel.info. Das Ranking zeich-
net Hotels aller Kategorien un-
abhängig von ihrer Sterne-An-
zahl für ihre überdurchschnitt-
lich guten Bewertungen aus. 

Dabei liegen inhabergeführte 
Hotels ganz weit vorne. Neben 
4-Sterne-Hotels findet sich so-
gar ein 3-Sterne-Hotel unter 
den Top10 der bestbewerteten 
Hotels Österreichs. Dass inha-
bergeführte Hotels im Gegen-
satz zu großen Ketten nicht so 
sehr einer „Standardisierung“ 
unterliegen, sieht Szumilas als 
ausschlaggebenden Grund für 
deren überdurchschnittliche 
Beurteilung. „Die höhere Flexi-
bilität macht die kleineren Ho-
tels freier in ihrem Handeln.“ 
Kriterien wie Servicequalität, 
Preis und Qualität können ganz 
individuell abgestimmt werden. 
Dadurch können sich inhaber-
geführte Hotels stärker von den 
Hotelriesen abgrenzen. 

WEITERE INFOS: www.hotel.info 
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Schlosshotel  
& Herrenhäuser

LEBEN WIE DIE KÖNIGE: Schloss 
Thannegg/ Schladming.

Die besten Hotels Österreichs, gewählt von den Gästen. Dabei zeigt sich: 
Die Hotels, die den besten Eindruck hinterlassen, sind nicht zwingend die mit 
den meisten Sternen. Besonders gut im Rennen sind inhabergeführte Häuser. 

1. HOTEL 
GORITSCHNIGG  

Das 4-Sterne-„Hotel Goritschnigg“ ist im 
Zentrum Veldens exklusiv gelegen: Nur 50 
Meter trennen es vom Casino und 300 Meter 
vom Wörthersee. Seit über 110 Jahren wird das 
Hotel von der Familie Goritschnigg geführt. 
Die hauseigene Fleischerei versorgt das Hotel 
mit frischen Wurst- und Fleischspezialitäten 
aus eigener Produktion. Die naturnahe Küche 
des hoteleigenen Restaurants „Goritschniggs 
Wurstsalon & Steakhaus“ verwöhnt die Gäste 
von Mitte Mai bis Mitte Oktober. Im Sommer 
steht kostenlos der Eintritt ins Strandbad 
 Velden zur Verfügung. 
INFO: www.goritschnigg.com

DIE BESTEN 
HOTELS

(Hotelname / Ort / Sterne / Gesamtnote) 

>> 1. Hotel Goritschnigg / Velden / 4 / 9,6 

>> 2. Hotel & Gasthof Steinerwirt / Lofer / 
4 / 9,4 

>> 3. Hotel und Restaurant Christkindlwirt / 
Steyr / 4 / 9,4 

>> 4. Hotel Spertendorf / Kirchberg / 3 / 9,4 

>> 5. Hotel Csejtei / Feldbach / 4 / 9,3 

>> 6. Hotel Schloss Mönchstein / Salzburg / 
5 / 9,3 

>> 7. Hotel Sacher Wien / Wien / 5,5 / 9,3 

>> 8. Stay.inn Hotel / Schwaz / 4 / 9,3 

>> 9. Hotel Mariasteinerhof / Mariastein / 4 
/ 9,2 

>> 10. Weinresidenz Sonnleitner / Palt / 4 / 
9,2  Quelle: www.hotel.info

2. HOTEL & GASTHOF 
STEINERWIRT   

Nach einer umfassenden Renovierung und 
Erweiterung des über 400 Jahre alten Gebäudes 
wurde das 4-Sterne-„Hotel Steinerwirt“ in der 
Ortsmitte von Lofer jetzt wieder neu eröffnet. 
Restaurierte Möbel, Holzdielen und Deckenge-
wölbe verleihen den 16 Wohnräumen traditio-
nellen Charme. Der Wohlfühlbereich mit Sauna, 
Infrarotkabine und Ruheliegen bietet Entspan-
nung nach einem langen Skitag oder einer aus-
giebigen Wanderung. Im Gasthof mit seinen vier 
verschiedenen Stuben, Gastgarten und Bar gibt 
es typische österreichische Schmankerln, saiso-
nale Spezialitäten sowie Weine aus Österreich, 
Italien und Frankreich. Auch als Seminarhotel 
hat sich der Steinerwirt einen Namen gemacht. 
INFO: www.steinerwirt.info 

3. HOTEL CHRIST-
KINDLWIRT

Direkt hinter der Wallfahrtskirche Christkindl 
in Steyr liegt das 4-Sterne-„Hotel & Restaurant 
Christkindl“. Eingebettet in eine herrliche 
Naturlandschaft, ist das Hotel ein Ort der Ent-
spannung. Die 30 Gästezimmer und Suiten sind 
in warmen Farben sowie mit hellem Holz einge-
richtet. In der Felsen-Vital-Oase mit natürlich 
gewachsenem Urgestein kann der Gast neue 
Kraft tanken. Das Private Spa Deluxe bietet 
Paaren traute Zweisamkeit. Das Restaurant 
„Christkindlwirt“ bewirtet seine Gäste bereits 
seit vier Generationen mit Schmankerln aus 
Küche und Keller. 
INFO: www.christkindlwirt.at 

4. HOTEL 
SPERTENDORF 

Das 3-Sterne-„Hotel Spertendorf“ liegt umge-
ben von grünen Wiesen inmitten der Alpenland-
schaft von Kitzbühel. Von den gemütlichen, 
hellen Zimmern hat man einen schönem Blick 
auf das Brixental. Der Ortskern von Kirchberg 
und die wichtigsten Skilifte sind vom Hotel aus 
gut zu erreichen. Für Aktivitäten abseits des 
Wintersports finden sich in der Umgebung zahl-
reiche Wanderwege, Mountainbike-Strecken 
und Erlebnis-Einrichtungen für Jung und Alt. Im 
Restaurant des Hotels kann der Gast zwischen 
regionalen Schmankerln, internationalen Ge-
richten und gesunder Vitalkost wählen. 
INFO: www.spertendorf.at
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DIE WASNERIN

Ein Top-Hotel mit Geschichte

BAD AUSSEE IST NICHT NUR DER GEOGRA-
FISCHE MITTELPUNKT ÖSTERREICHS, son-

dern seit jeher Anziehungspunkt für Erho-
lungssuchende. Bereits 1868 wurde Aussee 
zum Kurort erklärt, seit 1911 darf der Ort 
offiziell den Titel „Bad“ dem Namen vor-
anstellen. Im 19. Jahrhundert waren es vor 
allem die blaublütigen Zeitgenossen, die 
dem Charme des steirischen Salzkammer-
guts verfielen. Allen voran Erzherzog Jo-
hann, dessen Geschichte im Ausseerland 
jedes Kind kennt. Der volksnahe Moder-
nisierer, der die Steiermark in ein neues 
Zeitalter führte und für die Liebe zur bür-
gerlichen Postmeistertochter Anna Plochl 
auf den Thron verzichtete. Ihm kann man 
auch heute kaum entkommen. Erzherzog 
Johann lacht aus Schaufenstern, von Spei-
se- und Ansichtskarten und von Hausfassa-
den. In Gasthäusern und Hotels sind Speise-
säle, Stüberln und Zimmer nach dem Erz-
herzog benannt. Auch im Lindner Hotel & 
Spa – Die Wasnerin trägt eine Suite seinen 
Namen. Dabei muss sich die Wasnerin gar 
nicht im historischen Glanz verblichener 
Habsburgergrößen sonnen, sie kann auch 
eine eigene Geschichte vorweisen. Schon im 
15. Jahrhundert stand hier ein Gasthaus, das 
seinen Namen auf die Torfstecherei rund 
um den See zurückführt. Ursprünglich eine 
Labestation für Pferde, Kutscher und Fahr-

gäste, wurde der Wasnerin im Jahr 1860 die 
k.u.k. Lizenz zur Ausschank verliehen. In 
kürzester Zeit mauserte sich die Wasnerin 
zu einem beliebten Ziel der Sommerfrisch-
ler und einem Leitbetrieb der Region.

Heute präsentiert sich das eben erst sa-
nierte und erweiterte Haus als 4-Sterne-Ho-
tel mit großzügigem Wellnessbereich. Dabei 
stehen das ursprüngliche Gebäude und der 
angeschlossene Neubau symbolisch für die 
Symbiose von Tradition und Fortschritt, die 
im Ausseerland so allgegenwärtig ist.

Im Neubau findet sich alles, was man von 
einem modernen Wellnesshotel erwartet. 
Eine großzügige Bade- und Saunawelt mit 
einem 80-Quadratmeter-Innenpool und 
einem beheizten 160 Quadratmeter großen 
Sole-Außenbecken, das auch im Winter ge-
öffnet ist. Dazu kommen noch ein Dampf-

Das Lindner Hotel & Spa – Die Wasnerin in Bad Aussee verbin-
det erfolgreich Tradition und Moderne. Schon im15. Jahrhundert 
als Gasthaus bekannt, ist die Wasnerin heute ein modernes Wellness-
hotel, umgeben von einer beeindruckenden Naturkulisse.

ALLES IN EINKLANG: Das traditionsreiche Gasthaus, der moderne Neubau und 
im Hintergrund das majestätische Dachsteinmassiv.

GANZJAHRESWELLNESS: Das beheizte Sole-
becken ist auch im Winter offen. 

bad, ein Sole-Gradierraum mit Tannen-
reisig, eine Infrarotsauna und zahlreiche 
Ruheräume. 

Bei allen modernen Wellnesseinrich-
tungen, den großzügigen Zimmern, dem 
neuen Wintergarten und der Kristallbar mit 
Galerie, der wichtigste Unternehmenswert 
war jedoch immer schon da. Unbezahlbar ist 
die beeindruckende Plateaulage mit einem 
Panaroma, das schlicht zum Niederknien ist. 
Im Süden die schneebedeckten Hänge des 
Dachsteins, im Norden der berühmte Gip-
fel des Losers, dazwischen eine nicht min-
der beeindruckende Gebirgskulisse. Diese 
Kulisse wurde auch im Neubau berücksich-
tigt, etwa in der frei stehenden Alpen-Sauna 
oder dem Außen-Massagebecken mit Pana-
romarundblick. Auch die Ruheräume sind 
nach den Bergmassiven ausgerichtet. Einige 
Zimmer geben sogar vom Bad aus den Blick 
ins Wohnzimmer und in der Folge auf die 
umliegenden Berge frei. Ein nettes Detail am 
Rande ist auch der Panaromarundgang am 
Dach des Neubaus. 

Und wer das Panorama bei einer Runde 
Golf genießen möchte, muss nicht weit ge-
hen. Direkt vor der Tür liegt der Course des 
Golfclubs Ausseerland, einer der schönsten 
Plätze in den Alpen. 

KONTAKT: Lindner Hotel & Spa – Die  
Wasnerin

Sommersbergseestraße 19 

8990 Bad Aussee 

Tel.: +43/(0)3622/521 08

Mail: info.wasnerin@lindnerhotels.at 

Web: www.lindnerhotels.at

BADEWANNE MIT AUSBLICK: Die Zimmer 
überraschen mit netten Details.

7. HOTEL SACHER 
WIEN 

Das „Hotel Sacher Wien“ ist nicht nur für 
seine Torte berühmt. Das 5-Sterne-Hotel in 
der Wiener Innenstadt ist bekannt für seinen 
luxuriösen Service. Die 152 Zimmer und Suiten 
des Hauses sind mit ausgesuchten Antiquitäten 
und berühmten Gemälden bestückt. In den 
Restaurants „Rote Bar“ und „Anna Sacher“ 
kann man traditionell österreichische Gerichte 
und Wiener Spezialitäten genießen. Die Wiener 
Kaffeehaustradition lernt man im „Café Sacher“ 
kennen. Das Sacher Spa bietet neben Massagen, 
Beauty-Behandlungen und Fitness-Choachings 
exklusive Treatments mit Schokolade an.  
INFO: www.sacher.com

8. STAY.INN 
HOTEL  

Das „Stay.inn Hotel Comfort Art Hotel“ Jenbach 
in Tirol ist speziell auf Geschäftsreisende und 
Städtebesucher ausgerichtet. Die Nähe zum 
Stadtzentrum, zur Autobahn sowie der 24-h-
Check-in/-out am Automaten lassen die Gäste 
ihren Aufenthalt flexibel und mobil gestalten. 
Die 62 Zimmer des 4-Sterne-Business-Hotels 
überraschen mit berührungsfreiem Türöffner, 
elektrischer Fußbodenheizung und XL-Dusche. 
Mit modernen Materialien und Interieur-Ele-
menten aus Designerhand in Zimmern, Lounge 
und Bar setzt das Hotel ein Zeichen gegen den 
rustikalen Tiroler Landhausstil.   
INFO: www.stay-inn.at

9. MARIASTEINER 
HOF 

Das 4-Sterne-„Hotel Mariasteiner Hof“ im Unter-
inntal verbindet Tiroler Charme mit modernen 
Elementen. Von allen Zimmern hat man einen 
Ausblick auf Mariastein, die kleinste Gemeinde 
des Bezirks Kufstein. Die Küche des Hotel-Res-
taurants verwendet vor allem einheimische 
Produkte und bietet neben typischen Tiroler 
Köstlichkeiten auch Schonkost und vegetarische 
Gerichte. Die Hausherrin ist diplomierte Somme-
lière und entführt gerne in den Weinkeller, wo 
edle Tropfen warten. Das Wellness-Angebot des 
Hotels reicht von der finnischen Erdsauna über 
Kosmetik bis zu Therapiemassagen.   
INFO: www.mariasteinerhof.at

10. WEINRESIDENZ 
SONNLEITNER  

Weinliebhaber können es sich im 4-Sterne-
Hotel „Weinresidenz Sonnleitner“ in Palt nahe 
Krems gutgehen lassen. Von allen Gästezim-
mern des Hauses hat man einen Ausblick auf 
das nahe gelegene Stift Göttweig. Die Bäder 
sind mit Whirlpoolbadewanne, Designer- oder 
Riesendusche ausgestattet. In der Weinlounge 
oder auf der Sonnenterrasse kann man die 
Wachauer Spitzenweine genießen. Beim Früh-
stück kann man aus Produkten von Bauern der 
Region sowie hausgemachten Marmeladen und 
Fruchtsäften wählen. Auf Anfrage gibt es für 
Langschläfer den Frühstück-Service bis 11 Uhr.   
INFO:  www.weinresidenz.at

5. HOTEL 
CSEJTEI  

In der zweiten Generation führt Michael „Billi“ 
Csejtei mit seiner Schwester das Hotel im 
Zentrum Feldbachs. Die 27 Gästezimmer des 
4-Sterne-Hotels sind mit Parkett, hochwertigen 
Möbeln aus Holz und Leder sowie mit einem 
eigenen Marmorbad ausgestattet. Im Café des 
Hotels treffen sich nicht nur die Gäste, sondern 
auch die Einheimischen. Nach ausgedehnten 
Sparziergängen durch die Vulkanlandschaft 
kann man den Abend in einem der umliegenden 
Buschenschanken ausklingen lassen. Wenn das 
Wetter einmal nicht mitspielt, kann man sich 
bei einem Thermenbesuch entspannen. 
INFO: www.hotel-csejtei.at 

6. HOTEL SCHLOSS 
MÖNCHSTEIN 

Auf dem Hausberg der Salzburger liegt das 
5-Sterne-„Hotel Schloss Mönchstein“ inmit-
ten eines idyllischen Schlossparks. Die 24 
Gästezimmer des Hauses sind alle individuell 
eingerichtet – entweder im Stil der Wiener 
Werkstätte oder passend zur Atmosphäre des 
Schlosses. Auf den zahlreichen Terrassen und 
in besonderen Räumlichkeiten, wie dem denk-
malgeschützten Gotischen Salon, kann der Gast 
die mit zwei Gault-Milau-Hauben ausgezeich-
nete Küche genießen. Das „Kleinste Restaurant 
der Welt“ in der Turmspitze des Schlosses lädt 
ein zum romantischen Candle-Light-Dinner.  
INFO: www.monchstein.at

TRAUMHAFT SCHÖN: Wohin man blickt, 
nichts als Berge.


